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§1 Name, Sitz, Eintragung, Geschäftsjahr

Der Verein trägt den Namen SoVital - Wohnwelten für den Lebensabend e.V. Er hat seinen Sitz in 
Gütersloh. Er ist in das Vereinsregister des Amtsgerichtes Gütersloh eingetragen unter der Nummer 
1135. Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§2 Vereinszweck

Ziel des Vereins ist es:

	• eine Lebens- und Wohnwelt für Menschen am Ende des Erwerbslebens zu planen, aufzubauen 
und zu betreiben 

	• eine Gemeinschaftsanlage entstehen zu lassen mit dem Anspruch auf einen individuellen Lebens-
stil

	• die Nutzung von Selbsthilferessourcen und weitgehende Selbstverwaltung, um ein selbstständiges 
und selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen

	• gemeinsame Nutzung und Instandhaltung von Gemeinschaftseinrichtungen (Einkaufskooperation, 
Tauschbörse von Waren und Dienstleistungen, PKW Nutzung)

	• alle (Um-)Baumaßnahmen ökologisch auszurichten (schonender Umgang mit Energie, natürliche 
Baustoffe, Solarenergienutzung, Kompostierung, Abwasserklärung) 

	• daß BewohnerInnen im Falle einer Pflegebedürftigkeit bis zum Tod in ihrem gewohnten Wohnum-
feld bleiben können

	• die Begleitung Sterbender nach dem Beispiel der Hospizbewegung.

§3 Selbstlosigkeit

Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Ziele. Der 
Verein betreibt keinerlei Gewerbe. Er strebt keinerlei Gewinn an. Vorhandene und zufließende 
Mittel dürfen nur für die in §2 festgelegten Ziele verwendet werden. Vereinsmitglieder erhalten 
keinerlei Gewinn und in ihrer Eigenschaft als Vereinsmitglieder auch nicht sonstige Zuwendungen 
aus Vereinsmitteln. Es wird niemand durch Verwaltungsaufgaben, die dem Ziel des Vereins fremd 
sind, oder durch unverhältnismäßige Vergütungen begünstigt.

§4 Zugehörigkeit zum Verein

Mitglied des Vereins kann jede natürliche und juristische Person werden, die die Zwecke des Ver-
eins unterstützt. Voraussetzung für den Erwerb der Mitgliedschaft ist ein schriftlicher Aufnahme-
antrag, der an den Vorstand gerichtet wird. Über den Antrag auf Aufnahme entscheidet zunächst 
der Vorstand. Die endgültige Aufnahme bedarf der Zustimmung durch die Mitgliederversammlung. 
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Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluß oder Tod. Bei juristischen Personen durch deren 
Auflösung. Der Austritt erfolgt durch schriftliche Kündigung und den Vorstand. Wenn ein Mitglied 
gegen die Ziele und Interessen des Vereins schwer verstoßen hat oder mit dem Beitrag für 12 
Monate im Rückstand bleibt, so kann es durch die Mitgliederversammlung mit sofortiger Wirkung 
ausgeschlossen werden. Der Ausschluß eines Vereinsmitgliedes kann durch einen Antrag auf einer 
außerordentlichen Vereinsversammlung, bei der 50% aller Vereinsmitglieder anwesend sein müs-
sen, mit einer Stimmenmehrheit von 75% der abgegebenen Stimmen ausgesprochen werden.

§5 Vereinsorgane

Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung und der Vorstand.

§6 Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung ist mindestens einmal jährlich einzuberufen. Die Einberufung der Mit-
gliederversammlung erfolgt schriftlich durch den Vorsitzenden oder stellvertretenden Vorsitzenden 
oder auf Antrag von 1/3 der Vereinsmitglieder unter Wahrung einer Einladefrist von mindestens 
zwei Wochen bei gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung. Die Frist beginnt mit dem auf die 
Absendung des Einladungsschreibens folgenden Tages. Es gilt das Datum des Poststempels. Das 
Einladungsschreiben gilt dem Mitglied als zugegangen, wenn es an die letzte vom Mitglied des Ver-
ein schriftlich bekanntgegebene Adresse gerichtet ist. Die Mitgliederversammlung als das oberste 
beschlußfassende Vereinsorgan ist grundsätzlich für alle Aufgaben zuständig, sofern bestimmte 
Aufgaben gemäß dieser Satzung nicht einem anderen Vereinsorgan übertragen werden. Die Mit-
gliederversammlung bestellt einen Rechnungsprüfer, der nicht dem Vorstand angehört, um die 
Buchführung einschließlich kassenwirksamer Beschlüsse und Jahresabschluß zu prüfen und über 
das Ergebnis vor der Mitgliederversammlung zu berichten. Die Mitgliederversammlung entschei-
det u.a. über Entlastung des Vorstandes, Mitgliedsbeiträge, Wahl und Abberufung des Vorstandes, 
endgültige Aufnahme der neuen Vereinsmitglieder und Auflösung des Vereins. Jede satzungmä-
ßig einberufene Mitgliederversammlung wird als beschlußfähig anerkannt bei Anwesenheit von 
mindestens 50 % der Vereinsmitglieder. Beschlüsse der Mitgliederversammlung bedürfen einer 
Beurkundung nicht. Sie sind jedoch in einem Protokoll schriftlich niederzulegen, welches von dem 
Protokollführer zu unterzeichnen ist, wobei die Unterschrift den Zusatz „als Protokollführer unter-
zeichnet“ enthalten muß.

§7 Der Vorstand

Der Vorstand besteht aus drei Personen: Jeder von ihnen ist befugt, den Verein nach außen hin al-
lein zu vertreten. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von einem Jahr 
gewählt. Die Wiederwahl der Vorstandsmitglieder ist möglich. Jedes Vorstandsmitglied ist einzeln 
zu wählen. Die jeweils amtierenden Vorstandsmitglieder bleiben nach Ablauf ihrer Amtszeit solan-
ge im Amt bis ihre Nachfolger gewählt sind. Der Vorstand übt seine Tätigkeit ehrenamtlich aus. Der 
Vorstand hat folgende Aufgaben: Vorstandssitzungen finden jährlich mindestens zweimal statt. Der 
Vorstand berichtet der Mitgliederversammlung über die gefaßten Vorstandsbeschlüsse.
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§8 Satzungsänderung

Für Satzungsänderungen ist die Anwesenheit von 50% der Vereinsmitglieder und eine Stimmen-
mehrheit von 75% erforderlich. Über Satzungsänderungen kann nur in der Mitgliederversammlung 
abgestimmt werden, wenn auf diesen Tagesordnungspunkt bereits in der Einladung hingewiesen 
wurde und der Einladung sowohl der bisherige als auch der vorgesehene neue Satzungstext bei-
gefügt worden war. Satzungsänderungen, die von Aufsichts-, Gerichts- oder Finanzbehörden aus 
formalen Gründen verlangt werden, kann der Vorstand von sich aus vornehmen. Die Satzungsän-
derungen müssen allen Vereinsmitgliedern alsbald schriftlich mitgeteilt werden.

§9 Beiträge

Die Mitglieder zahlen Beiträge nach Maßgabe der Beschlüsse der Mitgliederversammlung. Zur 
Feststellung der Beitragshöhe ist eine einfache Mehrheit der in der Mitgliederversammlung anwe-
senden stimmberechtigten Vereinsmitglieder erforderlich.

§10 Vereinsvermögen

Bei einer Auflösung des Vereins fällt das Vereinsvermögen an den Verein Lebensgarten Steyerberg 
e.V., Ginsterweg 3, 31595 Steyerberg, um es dort gemeinnützigen sowie zu steuerbefreiten Zwe-
cken zu verwenden.




